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Die Homepage des Bundesinstituts für Sportwissenschaft 

Stand und Entwicklung 

Hans Fleischer 

Seit Juni 1999 ist das Bundesinstitut für Sportwissenschaft im Internet unter www.bisp.de 
zu erreichen. Unter Festlegung der Partner des BISp und der möglichen Nutzer der 
Website wurde ein entsprechendes, nutzungsorientiertes Angebot konzipiert. Design, 
Navigation und Struktur der Website wurden entsprechend ausgerichtet, um eine hohe 
Akzeptanz bei den Nutzern zu erfahren. Der besondere Status des Instituts als nach-
geordnete Behörde des BMI war ebenfalls zu beachten. Gleichzeitig mussten die internen 
Abläufe für Pflege, Weiterentwicklung und Aktualisierung der Website mit den entspre-
chenden Verantwortlichkeiten festgelegt werden. Schulungsmaßnahmen für Webmaster, 
Webredakteur und Webadministrator standen an. Externe Hilfestellung bei der Website-
entwicklung sowie beim Webhosting waren notwendig.  

Schnell war deutlich geworden, dass der Internetauftritt des BISp nur in einem Stufen-
modell anzugehen war. Als Angebot für die erste Stufe wurde ausgewählt: Darstellung des 
BISp, seine Aufgaben, seine Organisation, seine Produkte, seine Dienstleistungen, seine 
Partner sowie aktuelle Informationen und Verweise auf wichtige sportwissenschaftliche 
Veranstaltungen. In weiteren Ausbaustufen sollen die Datenbanken des BISp, Diskussi-
onsforen und Bulletins zu Topthemen des Sports in die Website eingebunden werden. In 
der Endstufe soll die Website eine gefragte Plattform („Portal“) für sportwissenschaftliche 
Informationskompetenz sein.  

Die Homepage des BISp macht auf die Serviceleistungen des Instituts aufmerksam. In 
enger Zusammenarbeit mit allen drei Bereichen des Sports (Sportpolitik, 
Sportwissenschaft, Sportpraxis) kann das Leitmotiv des BISp „Wir helfen dem Sport“ 
erfolgreich umgesetzt werden. Das Bild des Staffellaufes soll dieses Zusammenspiel 
symbolisieren. 

Unter der Prämisse, eine vielschichtige Kundschaft zu erreichen, wurde ein 
entsprechendes Webangebot konzipiert. 

Ein durchgängiges Farbset („bisp-blau“), das BISp-Logo und der Leitspruch „Wir helfen 
dem Sport“ sind Ausdruck der Corporate Identity und des Leitbildes des Bundesinstituts 
für Sportwissenschaft. 
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Rahmentechnik und klare Untergliederungen erlauben einfaches Navigieren. Im linken 
Rahmen sind die Hauptgliederungspunkte zu erkennen: Behörde , Produkte , Aktuelles , 
Termine , Partner  und Impressum. Beim Anklicken eines dieser Informationsfelder klap-
pen Unterpunkte zum jeweiligen Bereich auf. Diese Unterpunkte finden sich teilweise 
auch innerhalb der Hauptbildschirme. Es bleibt dem Nutzer überlassen, ob er diese oder 
den aufgeklappten linken Rahmen benutzt, um sich zu seiner gesuchten Information durch 
zu klicken. Generell gilt: wenn der Mauszeiger das Symbol einer Hand annimmt, können 
durch Anklicken weitere Informationen abgerufen werden. 

Naturgemäß sind die Sportwissenschaftler vorrangige Kunden des BISp. Aber auch für die 
Sportpraktiker enthält die Website Informationen, die für deren Tätigkeit wichtig sein 
können. 

1. Behörde 

Wer die Strukturen und Aufgaben des Bundesinstituts für Sportwissenschaft nicht kennt, 
kann sich die wichtigsten Informationen durch Anklicken des Buttons Behörde zeigen las-
sen. Hier werden die Bereiche Entstehung , Rechtsstatus , Philosophie , Organigramm , 
Direktor , Aufgaben , Beratungsgremien , Anschrift/Kontakt  dargestellt. 
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Das Organigramm  veranschaulicht die behördliche Organisationsstruktur und ermöglicht 
es dem externen Nutzer, zu einer bestimmten sportwissenschaftlichen Problemstellung den 
dafür geeigneten Experten zu finden. Aufgelistet sind die Sach- und Fachgebiete mit den 
jeweiligen Mitarbeitern, inklusive deren Telefonanschlüsse.  

Unter Anschrift/Kontakt  ist die Wegbeschreibung zum BISp einschließlich eines Lage-
plans zu finden. 

2. Produkte 

Ein wichtiger Knopf im linken Rahmen der Homepage ist der Button Produkte  

Für die Sportwissenschaftler ist unter Produkte der Balken Forschungsförderung von 
besonderer Bedeutung. Hier werden alle verwaltungsmässigen Vor- und Abläufe für die 
Antragsstellung eines Forschungprojektes dargestellt. Der Antragsbogen kann aus der 
Homepage heruntergeladen werden. Außerdem steht beschrieben, wie das BISp einen For-
schungsauftrag vergibt und wie man sog. „universitäre Betreuungsprojekte“ beantragen 
kann. Auch die im letzten Jahr vom BISp unterstützten Forschungsprojekte sind abrufbar. 

Der Leiste Publikationen kommt ein sehr hoher Stellenwert für Sportwissenschaft, Sport-
politik und Sportpraxis zu. 

Hofmann in Schorndorf haben Publikationen wie „Psychologisches Training im Wett-
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kampfsport“, „Weltmeister werden und die Schule schaffen“, „Nachsportliche Karriere-
verläufe“, „Lexikon der Ethik“, „Leistungssportsystem der DDR“ – um nur einige zu 
nennen – große Aufmerksamkeit erzielt. Die Zahl von 100 Publikationen in dieser Reihe 
ist gerade überschritten worden. 

In der Reihe „Wissenschaftliche Berichte und Materialien des Bundesinstituts für 
Sportwissenschaft“, die im Verlag Sport und Buch Strauss erscheint, finden sich verstärkt 
praxisnahe Themen. Die Publikationen in dieser Reihe sind nach dem Erscheinungsdatum 
(von der aktuellsten zur ältesten) geordnet. Die aktuellsten Publikationen befassen sich mit 
Themenbereichen wie „Wirtschaftliche Organisation von Ligen“; „Beanspruchung von 
Schiedsrichtern und Schiedsrichterinnen im Fussball“; „Sport und Informatik“ u.v.m..  

Die Reihe „Sportanlagen und Sportgeräte“ richtet sich speziell an Architekten, Techniker, 
Sportorganisatoren und Mitarbeiter in Sportverwaltungen. Die Unterteilung in 
Sporthallen, Sportplätze, Bäder, spezielle Anlagen sowie Planungsgrundlagen erlaubt 
gezielte Suchabfragen.  

Innerhalb der aufgezeigten Publikationen sind insbesondere die „Trainerinformationen“ 
von Bedeutung. Gegenwärtig liegen Broschüren zu den Themen „Übertraining – Nicht 
immer ein ÜBER an TRAINING“, „Infekte bei Sportlern – was tun?“ „Das kann ins Auge 
gehen...“, „Arthrose und Sport“ sowie „Plötzlicher Herztod beim Sport“ vor. Auch die 
Bezugsquellen werden genannt. 

Die „Bibliografien“ sind eine Zusammenstellung der relevanten Literatur zu einem 
bestimmten Thema. Die Bibliografien können kostenlos beim BISp bezogen werden. Die 
neuesten Zusammenstellungen befassen sich mit den Themen „EPO-Doping“, „Alters-
sport“, „Doping“, „Sportlerinnen in den Medien“ sowie „Behinderten-Leistungssport“.  

Auch das „Jahrbuch des BISp“, das u.a. eine aktuelle Übersicht über die neuesten vom 
BISp finanziell unterstützen Forschungsprojekte bietet, dürfte eine interessante Informa-
tionsquelle für Sportwissenschaftler und Sportpraktiker sein. Die einzelnen Forschungs-
themen aus den naturwisssenschaftlichen und gesellschaftswissenschaftlichen Bereichen 
sind der entsprechenden Seite zu entnehmen. 

Die „BISp-Informationen“ bieten einen umfassenden Überblick über die Aktivitäten des 
Instituts. Sechsmal im Jahr erscheint diese Informationsbroschüre und ist mit Volltext in 
unserem Webangebot vertreten. 

Die Datenbanken des BISp, SPOLIT (Sportwissenschaftliche Literatur), SPOFOR (Sport-
wissenschaftliche Forschungsprojekte) und SPOMEDIA (Sportmedien) sind (noch) nicht 
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direkt online abrufbar. In einer weiteren Ausbaustufe ist jedoch dieser direkte Datenbank-
zugriff über die Website des BISp vorgesehen.  

3. Aktuelles  

Hier sind die neuesten Meldungen aus dem BISp und über das BISp zu finden. Das Web-
team bemüht sich, mindestens im wöchentlichen Rhythmus neue Informationen in diese 
Rubrik einzustellen. 

4. Termine 

Wichtige nationale und internationale Termine im Bereich der Sportwissenschaft sind hier 
aufgelistet. Verlinkungen zu anderen elektronischen Terminkalendern (wie beispielsweise 
zu dvs und ICSPEE) werden ebenfalls angeboten.  

5. Partner 

Hier findet man die richtigen Ansprechpartner im Sport. So können die Websites der 
Landessportbünde, der Fachverbände oder der Olympiastützpunkte gezielt abgerufen wer-
den. Auch internationale Verbände und sonstige wichtige Ansprechpartner sind diesen 
Webseiten zu entnehmen. 

Wichtig bei der Bearbeitung und Betreuung einer Website ist insbesondere die 
Mitwirkung der Nutzer. Deshalb ist das Webteam des BISp sehr daran interessiert, per e-
Mail (webteam@bisp.de) mit den Kunden zu kommunizieren. Alle Besucher der Home-
page sind aufgerufen, Anregungen, Kritik und Verbesserungsvorschläge dem Webteam 
mitzuteilen. Zum Gelingen eines guten Produktes müssen Produzenten und 
Produktnehmer eng zusammenarbeiten. Nur das kontinuierliche Bemühen um 
Verbesserungen macht eine Qualitätssteigerung möglich.  
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